
Geschäftsbericht 2025



Aktivitäten
Emmen LU Online Beratung,  Lukas Schuler
Winterthur ZH Führung Ausstellung im Gewerbemuseum, Philippa Golling, Lukas Schuler
Bregenz AT Public Health Konferenz DACH,
 Kurzreferat über zu wenig Licht am Tag, zu viel Licht in der Nacht, 
 Philippa Golling, Lukas Schuler
Weiningen ZH Referat über Lichtverschmutzung, Lukas Schuler
Willisau LU Volkshochschule, Fast alles über Lichtverschmutzung, Lukas Schuler
Ziefen BL Beratung Lichtimmissionen, Lukas Schuler
Kreuzlingen TG Input Biosphäre, Lukas Schuler
Wetzikon ZH Teilnahme an Rundgang, Lukas Schuler
Schweiz Teilnahme an Ausschreibung Modellvorhaben, Amt für Raumplanung
 (Zusage Gemeinnütziger Fonds Kt. ZH, aber Absage Bund)
Olten Einwendung Nutzungsplanung Tennisplätze Gheid
Kanton ZH Stellungnahme Richtplanung bzgl. Dunkelzonen
Herznach AG Referat und Nachtspaziergang, Lukas Schuler
Zürich Standauftritt an der Veganmesse, Lukas Schuler, Déborah Sangsue
Pratteln BL Beratung Schweizer Rheinsalinen AG, Lukas Schuler
Duggingen BL Referat und Nachtspaziergang, Lukas Schuler
online Interview mit Forschungsgruppe Uni ZH über Licht, Lukas Schuler
Landquart Co-Referat Bündner Spital- und Heimverband, 
 Philippa Golling, Roland Bodenmann
ET Licht Lichtverschmutzung: leicht zu vermeiden, Interview, Lukas Schuler
CIE online Wie beeinflusst Licht die Gesundheit? Teilnahme an Webinar
Zürich Pitch Night Stadtnatur, Kurzreferat, Lukas Schuler
Zürich Auf den Spuren des Lichts, Nachtspaziergang, Lukas Schuler
Tierfehd Mittagessen, Besichtigung Pumpspeicherwerk Linth Limmern, 
 Mitgliederanlass
Zürich Nachtspaziergang mit Forschungsgruppe Uni ZH über Licht, Lukas Schuler
Graubünden Bauen ausserhalb Bauzone, Einwendung mit Pro Natura GR, Lukas Schuler
Liestal BL Referat für Schweizer Rheinsalinen AG, Licht bei Probebohrung Röseren, 
 Lukas Schuler
Space Eye Besichtigung des Planetariums, Museums, mit Apéro, Mitgliederanlass
 gemeinsam mit Förderverein Planetarium Zürich, Lukas Schuler
Meride TI Glühwürmchen-Nachtspaziergang mit SENSI und STSN, Stefano Klett
Zürich-Seebach Referat Lichtverschmutzung für Reformierte Kirche, Lukas Schuler
Lenzburg Nachtlicht-Exkursion, NVSV, Roland Bodenmann
Vordemwald AG LaNU, Referat «Was hat sich in Gesellschaft und Vollzug geändert?» 
 Roland Bodenmann
Kirchlindach BE Standarbeit an der Nacht der Sterne, Lukas Schuler
Herbetswil SO Inputreferat über Lichtverschmutzung zur Earth Night, Lukas Schuler
Sessa TI Retraite Vorstand (ohne Eliott Guenat), Besichtigung Goldmine
Baden/Neuenhof Beratung Einfamilienhaus-Siedlung, Lukas Schuler, Kurt Wirth
Zürich 19.-VLZ-Podium «Die dunkle Seite des Lichts», Roland Bodenmann
Dietikon Hommage an die Nacht, Input und Podiumsdiskussion, 
 Roland Bodenmann
Zürich Treffen mit SPS bzgl. Gartenterasse Jelmoli, Lukas Schuler, Kurt Wirth
Corsier sur Vevey VD Standauftritt am Nachhaltigkeitsfest im Parc du Chaplin,
 Déborah Sangsue, Martin Rais, Lukas Schuler
Sempach LU Inputreferat 6. Zentralschweizer Naturtagung, Lukas Schuler
Baar ZG Referat über Lichtverschmutzung für Wilde Nachbarn, Lukas Schuler
Zürich Quartierverein Manegg, Referat über Lichtverschmutzung, Lukas Schuler
online Vollzug Lichtemissionen in Gemeinden, Roland Bodenmann für PUSCH
Glarus Vergleichsverhandlung Leuchtreklame GL Tourismus, Lukas Schuler



und Erfolge

Durch Vorgespräche mit Birdlife und dem ESAF in Mollis GL konnte DarkSky auf den Hauptachsen auf 
dem Flugplatz für bessere Beleuchtung sorgen.

DarkSky Switzerland durfte Ende Mai das 25-Jahr-Jubiläum als Verein feiern und hat dies mit der 
neuen Homepage getan, welche konsistenter in französisch und italienisch übersetzt wurde.

Kanton GR, Einwendung Viamala Schlucht Beleuchtung ausserhalb der Bauzone. Von DarkSky wurde 
die Beleuchtung in der Naturrisiken Gefahrenzone als sehr heikel betrachtet, könnte es doch zu Un-
fällen durch unaufmerksame Touristen kommen, welche aufziehende Starkregen vermutlich nicht 
richtig einschätzen würden. Der Kanton GR hat 2025 zur weitere Abklärung vorläufig keine Bewilli-
gung erteilt.

Die Mitgliederzahl zeigt eine Abnahme von 611 auf 608.

Die Statutenänderung (Erweiterung Vorstand um Sektionen) wird von der Mitgliederversammlung 
mit vereinzelten Gegenstimmen angenommen. Über die Bezeichnung für das Führungsorgan von 
Sektionen (Sektionsleiter) muss jedoch 2026 neu abgestimmt werden. Favorisiert wurde Regional-
vertretung (20) vor Kontaktperson (3), um hierarchischen Missverständnissen vorzubeugen.

Grusspostkarten für Jubilare wurden 2025 definitiv eingeführt (ähnliche Sujets wie auf dem Titelbild). 
Die Geschäftsstelle pflegte dafür gerne wieder eine ihrer Leidenschaften, die Nachtfotografie.

DarkSky International zeichnet im November den 250. Internationalen Dark Sky Place aus, das Lapalala 
Wilderness Naturreservat in Südafrika. Stand Ende 2025 bereits 266 zertifizierte Gebiete.



Finanzen
Erfolgsrechnung 1.1.-31.12.2025
Ertrag Budget 2025 Rechnung 2025

Mitgliederbeiträge
Einzelmitglied 23450.00 23300.00
Lichtplaner 1500.00 1800.00
Gönner 8500.00 8700.00
Städte/Gemeinden 300.00 600.00
Kollektivmitglied 3900.00 4100.00
Beiträge aus Vorjahr — —

Zweckgebundene Spenden VBR — 5000.00
Spenden 15000.00 19686.09
Erträge aus Veranstaltungen — 1666.55
Bruttoerlöse Dienstleistung 3500.00 5413.40
Verkauf Lampenkalotten 80.00 —
Übrige Erträge — —

Total Ertrag 56230.00 70266.04

Aufwand Budget 2025 Rechnung 2025

Debitorenverlust 2500.00 7390.50
Abschreibungen (Flyer) — 225.00
Verbandsbeiträge 960.00 860.00
Zweckgebundener Aufwand VBR — 8250.00
Vorstand, Veranstaltungen, MV 10000.00 9089.42
Verwaltungsaufwand (Homepage) 4000.00 12149.75
Werbung 12000.00 7934.86
Entschädigung Dienstleistungen 26500.00 26589.62
Postbankspesen 200.00 109.72

Total Aufwand 56160.00 72930.57

Ergebnis 2025 70.00 -2664.53

Veränderung Fondskapital  3250.00
Verwendung Aufwand VBR  8250.00
Zuweisung Spende VBR  -5000.00

Ergebnis vor Veränderung des Eigenkapitals 585.47

Finanzen



Bilanz per 31.12.2025
Aktiven

Flüssige Mittel
1000 Kasse —
1010 Postcheckkonto 161833.09

Materialbestände und Guthaben
1100 Debitoren (MG Beiträge) 1483.15
1170 Debitoren (übrige) —
1300 Aktive Rechnungsabgrenzungen —
1510 Mobiliar 99.90

Total Aktiven 163416.14

Passiven

Verbindlichkeiten
2110 Mitgliederbeiträge vorausbezahlt 200.00
2200 Kurzfristige Verbindlichkeiten —
2300 Transitorische Passiven —

Fondskapital
2710 Fonds VBR per 01.01.2025 6440.62
2710 Fonds VBR per 31.12.2025 3190.62

Eigenkapital
2810 Eigenkapital per 01.01.2025 159440.05

Ergebnis 2025 585.47

2810 Eigenkapital per 31.12.2025 160025.52

Total Passiven 163416.14

Rechnungsstellung per eMail ist zwar kostengünstiger, aber netto steigen die Ausstände, weil die 
Rechnungen übersehen werden können. 2025 war ein explizites Ausgabejahr. Die Anlässe, der Nacht-
falter und die neue Homepage (nur Übersetzungskosten) waren nicht vernachlässigbar. Durch den 
Weiterzug von Beschwerden beanspruchen wir den Fonds fürs Verbandsbeschwerderecht.

Finanzen



Personelles
Mitglieder

Die drei Anlässe im Sommer zum 25-jährigen Jubiläum von DarkSky Switzerland als Verein wurden gut 
besucht und gelangen gut.

Vorstand

Der Vorstand mit den bisherigen Mitgliedern Stefano Klett, Roland Bodenmann, Kurt Wirth und
Philippa Golling wurde entlastet.

Eliott Guenat, Martin Rais und Déborah Sangsue wurden gemäss Turnus wieder gewählt.

Unser Präsident musste aufgrund von Überlastung in seinem Unternehmen eine Auszeit nehmen. Der 
Vize-Präsident Stefano Klett leitete interimistisch unsere Vorstands-Sitzungen und die Retraite.

Revisoren

Jean-Marie Wittwer bleibt, Jörg Güttinger wurde turnusgemäss wieder gewählt.

Geschäftsstelle

Lukas Schuler unterstützt den Verein tatkräftig soweit möglich. 
Leider zeichnen sich allenthalben finanziell schwierige Zeiten ab.
2026 sind wir bemüht, Rechnungen per Post zu versenden, die per eMail trotz Zahlungserinnerung 
unbeglichen blieben.



Zusammenarbeit
Modellvorhaben des Bundes (Raumplanung)

Obwohl der Kanton Zürich DarkSky Switzerland erstmalig aus dem gemeinnützigen Fonds unterstützt 
hätte, um Modellvorhaben im Bereich Biodiversität im Limmattal zu fördern, lehnte der Bund unsere 
Bewerbung leider ab. Und das ging auch einem anderen Projekt von PUSCH so, das sich mit Licht-
Reduktion  befassen wollte.

SIA 491

Die Norm SIA 491 wurde von der KNU zur Vernehmlassung angenommen und wird davor auf französisch 
übersetzt. Ein weiteres Urteil über Licht aus dem Innenraum bekräftigt die Berücksichtigung der 
Probleme, die sich aus der Tageslicht-Richtlinie in der Nachtzeit ergeben.

Verbände

Da der politische Druck zur Begrenzung des Verbandsbeschwerderechts seit dem runden Tisch zur 
Wasserkraft (an dem nur drei grössere Verbände teilnahmen) von bürgerlicher Seite steigt, gibt es eine 
engere Zusammenarbeit aller Verbände, um auch durch Gespräche und gute Kommunikation die 
Aushöhlung dieses wichtigen Instruments zu verhindern. Wir alle sind die sonst fehlende Stimme der 
Natur.

Besuch der Goldmine Sessa an unserer Retraite


